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9tidjt8 ift fjöfjer gu fdjäfcen, als ber SBert beS SageS" brum mag
nur 3eber feine Sftuffen* fo fcfjnell roie möglich 3um XageSroert*
oerfaufen!

Husrede.
Pfarrer: 3a, cfjönneb Sie aber au e gamifie ernäfjre?"
.£), roer rotrb au immer a 'S (äffe banfe!"

gröfjticfj ©emüt gibt gefunbeS OeBIüt"
benn oljne facfjenben (Sonnenfcfjein bringt
funbeB SRebenblut auroege.

- baê mufj roafjr fein,
SDlutter Statur fein ge

£te Bett ift ber Sfteiter, bet bie S"flenb bänbigt* alfo fott ifjt
bie Sugenb nicfjt ins ^anbroerf pfufcfjen, fonbern abmatten unb ifjren
Sfjee trinfm!

Als wirklich vollendete Platten-Musik-Apparate der Gegenwart
gelten mit Recht die echten nicht die nachgemachten 148

Grammophone.
Wer allgemein bewährte, dauerhafte und reinklingende Platten wünscht, dem empfehlen

wir die
gr. Zonophon-Platten (25 cm) à Fr. 3, gr. Grammophon-Platten (25 cm) à Fr. 6. 50.

Abgespielte Platten jeder Art werden von uns in Tausch genommen zu höchsten Preisen.

Wir stehen mit Auswahlsendung von Platten bereit, verlangen aber ausnahmslos sofortige Rücksendung
der Nichtdienenden nach nur einmaligem Spielen.

Neuer Plattenkatalog soeben herausgekommen.
Lassen Sie sich unsere Bedingungen mitteilen! Besuchen Sie unsere Ausstellung von Grammophonen und

Orchestrions.
Bedenken Sie beim Einkaufe eines dieser Instrumente, dass es für Sie wichtig ist, wenn Sie die Garantie

einer in der Schweiz domizilierten alten Firma haben, die den Willen und die Mittel hat, ihren Verpflichtungen
jederzeit prompt nachzukommen und bei Betriebsstörungen, die stets eintreten können, bei der Hand ist.

Permanentes Lager in Zürich von Orchestrions Fr. 625, 700, 1150, 1650, 2500, 3500.

HUQ & Co., Zürich.
Aktiengesellschaft der Conservenfabrik SEETHAL, Seon

(Aargau) Z^^znzZZ^TI^IZUZZZ
Spezialitäten :

Feinste Tafel-Confitüren
Gelées, Sirupe etc.
Compotte in dünnem

Zucker

aus Ananas,
Erdbeeren, Aprikosen

Pfirsichen,

Schwarzwurzeln
Schwämme, Cornichons, Pickles, Capern,

Sauerkraut etc. 81

in nur feinsten Qualitäten.
In allen besseren Lebensmittelgeschäften
erhältlich. Man verlange ausdrücklich

Seethaler Confltüren und Gemüse-Conserven.

Mirabellen,
Reineclauden, Kirschen,
Zwetschgen, Quitten,
Heidelbeeren, Birnen

Aepfel etc.
Gemüse-Conserven,
Erbsen, Bohnen,

Toumtenpurée, Spargels,

Militärfeldstecher
feinster Optik, 8 Gläser, üompass, Etui und
Riemen zum Umhängen versendet per Nach¬

nahme mit Garantie à Fr. 15.
Meyer-Stäger, optische Instrumente, Ölten.

PS. Bei Xichtkonvenienz Retournahme. 102

| + Geschlechtskrankheiten-Heilung f \
2tHe felbft bie einßenmrjeltften gälte, mie Syphilis, Harnröhrenausfluss,

Blasenkatarrh, unwillkürliche Samenergiessungen, Selbstbefleckung. Mannes-
schwäche und NervenzerrUttung etc. heilt schnell und diskret ohne Berufsstörung

mit gänjlidj imfdjäblidjeit -tb

Indischen Pflanzen» und Kräutermitteln
giuxanftatt ^Cftfcfs (©djroeij). Dr. med. fimf gtafytett, praït. 2Irgt.

Caufenöe Z)anffct)raben non ©ereilten jur Êinftcbt 1

.Nichts ist höher zu schätzen, als der Wert des Tages" drum mag
nur Jeder seine .Russen" so schnell wie möglich zum Tageswert"
verkaufen!

)Zu3recle.

Pfarrer: Ja, chönned Sie aber au e Familie ernähre?"
.O, wer wird au immer a 's Esse dänke!"

Fröhlich Gemüt gibt gesundes Geblüt"
denn ohn« lachenden Sonnenschein bringt
sundes Rebenblut zuwege.

- das muh wahr sein,
Mutter Natur kein ge-

.Tie Zeit ist der Reiter, der die Jugend bändigt" also soll ihr
die Tugend nicht ins Handwerk pfuschen, sondern abwarten und ihren
Thee trink -n!

à wil-küell vollendete ^laiten-kiluà-Hppai'ate à Kegenwart
gsltsn mit lisekt clis eckten niekt clis naslrgsmaektsn 148

^Vsr allgemein kswäkrts, äausrkatts uncl rsinklingenäs platten wünsskt, clsm smpföklsn
wir äis

Zr, M»pk0ll-?ìàà M) à ?r, 3. sr, kraMMpà-PIàii (23 cm) à ?r. k. Sl>.

Abgespielte blatten jecler Art wercien von un8 in Igu8ol> genommen ?u Kocli8ton k'i'ei8en.

Wir stsken mit ^uswaklssnäur.g von platten bereit, verlangen aber ausnakmslos solortigs küekssnäung
6er Xisktäisnsnäsn naek nur einmaligem Lpislsn,

I»euer >?IsîtenI(sts>oK soeben nersusKelcommen.
I.g88en 8io sich un8ers keciingungen mitteilen! IZeîZucben 8ie un8ere Au88ieIIung von krommopnonen unci

Lsäsnken Lie keim Einkaufe eines ciieser Instrumente, äass ss tür Lie wisktig ist, wenn 8is äis (Garantis
sinsr in äsr Lckwà äomi^ilisi tsn alten k'irma Kaken, äis äen Wàn unä äis Nittel kat, ikrsn Verptliskwagsn
^säsr/sit prompt nackxukommsn unä bei östrisksstorungsn, äis stets sintrstsn können, bsi äsr tlanä ist,

pkl-maneà «.agei- in àieli von 0à8i>-ion8 ^. 625, 700, 1150, 1650, 2500, 3500.

peinsto Islel-confitlii'en
Lsièes, Sirups ste.
Lomootte in äiinnem

^ueker

aus .^niinss, IZrcl-

dssrsn, Aprikosen
pilrsleNsn,

S^iixvur/.xvurxsln
SeNxvâmms, LornioNons, I'ielclss, Lspern,

Snusriiraui sie. ^
in nur keinsten Qualitäten.

In niisn kssssren l.sbsN8MirtölKSsck!lstsn
srniUtlieN, ^lan vsrwn^s susclrüeiiiicN

»icndsllsn, kîsins-
olîlucisn, Ivirsoksu,
^ìvsrseNxsn, tZuittsn,
Ilsicisikssrsn, kirnsn

.^spssi etc.
Kemiise-oonserven,
Lri>ssn, koiinsn.

ksinstsr Optik, 8 (Zlässr, k.ompass, Ltui unä
ktismsn ^um tlmkangsn vsrssnäst psr Xask-

nakms mit Garantis à >S.
Illever-Lt^sr. optisedk Inàinsiitk, Ölten.

PF, IZsi Xiekìkonvsnisn? kìstournakms. 102

ch KesekieektZ^ankkeiien Teilung
Alle, selbst die eingewurzeltsten Fälle, wie 8>oiiiiis, ltarnrSnrensusliuss,

lZiasenkalserk, unwii!l<iiriic>ie 8amsnerg!essungen, 8eibstbsfiscl<ung, iVIannss-
scliwSelie unci niervenierriiitung sie. heilt sekneii unck ckiskrei okne lZeeutsstörung

mit gänzlich unschädlichen 4!>

Indischen pflanzen- unâ «râutermîmin
Kuranstalt Uäfels (Schweiz), vr, Mil, Omit Kahsert, prakt. Arzt.

I Tausende Dankschreiben von Geheilten zur Einsicht I
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